








      Bemerkung

Aus Datensicherheitsgründen ist darauf zu achten, daß Identi�kationsdaten und klinische Daten der 
Patienten räumlich voneinander strikt getrennt gehalten sind. Die Verknüpfung beider Datenbestände 
ist nur lokal vor Ort  am PC des zugri�sberechtigten Arbeitspersonals gewehrleistet. Ein unberechtigter 
Zugri� auf den ganzen Patientendatenbestand oder mehr als drei Patientendatensätze an einem Ort 
gleichzeitig wird erschwert bzw. unmöglich gemacht.

Zwei Jahre nachdem ich meine Datenbank an weitere Mitarbeiter des Rechenzentrums abgegeben habe, 
kam es zu einem bedauerlichen Sicherheitsleck und der gesamte Patientendatenbestand ging an die 
Presse Hannoverische Wirtschaftszeitung Dez. 2006 als Beispiel für Schlamperei im Datenschutz einer 
renommierten Universitätsklinik.
Die Zeitung sprach von ~ 20 Tausend Patienten, deren Identi�kationsdaten und klinische Daten zusammen-
verknüpft auf einem Speichermedium befanden.
 
Es gibt viele o�ene Fragen zu diesem Thema, wie:
• warum gerade eine Zeitung mit wenig Lesern wie die WZH und nicht gleich eine der Großen wie 
 z. Bsp. die "BILD ZEITUNG"?  wollte ein Printjournalisten-Frischling sein Feder schnell und preiswert 
 vergolden, anstatt auf seine wahre Chance zu warten?
• Warum hat man aus dem gesamten Datenbestand der Datenbank nur diese Daten von Kassen-
 patienten ausgesucht und nicht z. Bsp. die Daten von den 13 Tausend Privat-Patienten oder die 
 brisanten Dokumente aus dem Dokumenten-Managementsystem, die ebenfalls ein Teil der 
 Datenbank gewesen sind?
• Sollte der Programmierer dieser Datenbank durch diese Einschüchterungsaktion gezwungen werden, 
 sich von allen sensiblen Daten (Betriebsgeheimnisse) zu trennen?.

Wir werden es wahrscheinlich nie erfahren.

Der Pressesprecher des Universitätsklinikums behauptete der HWZ gegenüber, dass die Datenbank seit 7 
Jahren nicht mehr im Betrieb wäre, was natürlich nicht der Wahrheit entsprach.
Tatsache ist, diese Datenbank blieb bis Ende 2007 im Betrieb, weil es einfach keine bessere Alternative 
dafür gab.

Die Datenbank wurde ein Jahr später von einer Fremd�rma übernommen und ins eigene Datenbank-
system migriert.


